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1. Einführung 

Mit der Umstellung des Verwaltungssystems von WinFES auf FDISK werden auch alle Bewerbe über 
das Online-Verwaltungsprogramm abgewickelt. Dies bedarf natürlich einiger gravierender 
Änderungen, die hier aber Schritt für Schritt erklärt werden. 
 
Der größte Unterschied besteht darin, dass das neue System ein sogenanntes „Online-System“ ist, 
das heißt, dass die Daten nicht wie bis jetzt lokal auf den Rechnern gespeichert ist, sonder über das 
Internet in Echtzeit von einem Rechenzentrum geladen werden. Das hat den Vorteil, dass die Daten 
immer aktuell sind, und das von jedem Rechner mit einem Internet-Anschluss gearbeitet werden 
kann. Es kann also nicht mehr die Problematik fehlender Mitglieder-Daten oder eines „alten 
Programms“ auftreten.  
 

JEDER RECHNER MIT EINEM INTERNETANSCHLUSS  
KANN DIE BEWERBSVERWALTUNG DURCHFÜHREN! 

 

2. Voraussetzungen 

2.1. Hardware  

Für die Durchführung des Bewerbes werden folgende EDV-Geräte benötigt: 
 

• Notebook(s) 
• Internetverbindung 
• Drucker 
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3. Software 

3.1. Systemvoraussetzungen 

Wie schon eingangs erwähnt ist keine Zusatzsoftware notwendig. Es werden lediglich die Standard-
FDISK-Systemvoraussetzungen benötigt: 
 

• Internet-Explorer ab Version 6 
• Adobe Reader ab Version 6 

 
Der Aufruf des FDISK erfolgt über den üblichen Url. Es ist natürlich auch das Schulungssystem für die 
Bewerbsverwaltung vorhanden. 
 
Echtsystem: https://app.fdisk.at 
Schulungssystem: https://schulung.fdisk.at 
 
Info zum Schulungssystem:

Die Daten am Echtsystem (app.fdisk.at) sind GÜLTIG! 

 Das Schulungssystem ist eine Kopie des Echt-Systems. Jeden Donnerstag 
um 2 Uhr früh werden die Daten vom Echtsystem auf das Schulungssystem übertragen. Alle 
Änderungen, die am Schulungssystem inzwischen getätigt wurden gehen daher verloren! 

 

3.2. Zugangsdaten 

Grundsätzlich ist der Bezirks-EDV Beauftragte dafür verantwortlich, entsprechende Zugänge für die 
Bewerter und Bewerbsleiter anzulegen. Entsprechende Benutzergruppen werden aber vom LFV zur 
Verfügung gestellt. 
 
  

https://app.fdisk.at/�
https://schulung.fdisk.at/�
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3.3. Anlegen eines Bewerbes 

Die Bewerbsverwaltung wird im linken Menü-Baum unter „Bewerbsverwaltung -> Bewerbe“ 
aufgerufen. Hier kann dann mit der „NEU“ Schaltfläche ( ) ein neuer Bewerb angelegt: 

 

Danach die Bewerbsart „Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb“ auswählen: 
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Danach müssen die Felder entsprechend der Bewerbsdaten befüllt werden: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 ORT 
 Bezirks-FW-Kdt 
 Tag des Bewerbes 
 Stichtag (Alterspunkte), 
Anmeldeschluss 
 Abmeldeschluss 
 
 
 Gültigkeitsüberprüfung 
 
 
 Nenngeld 
 Kassieren des Nenngeldes 
 Werden Urkunden gedruckt? 
 Wertungsblätter von Gruppe 
selbst gedruckt? 
 Ergebnis freigeben (nach 
Bewerb) 
 Nachmeldungen erlaubt? 
 
 
 
 
 

• Bezeichnung:
• 

 Hier kann eine individuelle Bezeichnung des Bewerbes vergeben werden. 
Ort:

• 
 Der Veranstaltungsort des Bewerbes (steht z.B. auf der Urkunde) 

Kommandant:
• 

 Hier wird automatisch der Bezirkskommandant angeführt. 
Festkanzlei:

• Wertung mit Urkundendruck: Anhaken wenn die Wertung und der Urkudendruck über FDISK 
erfolgen soll. 

 Ist nur anzuhaken, wenn die Nenngeld-Verwaltung über das FDISK abgewickelt 
wird, da sonst Gruppen, die nicht bezahlt haben nicht gewertet werden können!!! 

• Wertungsblatt selbst drucken:

• 

 Wenn dieses Hakerl gesetzt ist, können sich die angemeldeten 
Gruppen selbst ihr Wertungsblatt schon zu Hause ausdrucken. Wenn dies nicht gewünscht ist 
kann das Häkchen leer bleiben. 
Ergebnisliste freigeben:

• 

 Dadurch wird die Ergebnisliste für alle Feuerwehren zur Einsicht 
freigegeben. Wenn der Bewerb beendet wird („stattgefunden“), dann wird das Ergebnis 
automatisch freigegeben. 
Nachmeldungen erlauben:

 

 Dadurch ist auch nach Anmeldeschluss noch eine Anmeldung 
(eventuell sogar durch höhere Nenngeld-Gebühren) möglich. 
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Nachdem nun diese Daten alle gespeichert wurden, muss noch der genau Bewerbstag und der 
Bewerterstab festgelegt werden: 

 
Unter dem Punkt „Bewerbstage“ wird der Bewerbstag festgelegt 
(Uhrzeit). Unter der Rubrik „Bewerterplan“ müssen alle Bewerter 
erfasst werden (für Bewerter-Verdienstabzeichen), vor allem aber 
der Hauptbewerter! 
 
 
 
 

 
Unter dem Punkt Disziplinen muss noch folgende Einstellung getroffen werden, da sonst keine 
Bewertung der Gruppen möglich ist: 
 

 
 

Unter dem Punkt „Urkundentext“ kann der vorgegebene Urkundentext bei Bedarf angepasst werden. 
Unter dem Punkt „Wertungsklassen“ werden die vordefinierten Wertungsklassen angezeigt. 
 

3.3.1. Bewerbstag festlegen 

Nachdem nun der Bewerb mit seinen Eckpunkten angelegt wurde, müssen wir nun noch ein paar 
Details eingeben, damit der Bewerb ordnungsgemäß ablaufen kann. 
Zuerst muss der Bewerbstag festgelegt werden. 

 

 
 

Es kann der ganze Bewerbstag als ein Zeitraum angelegt werden, es ist aber auch möglich mehrere 
Zeitfenster anzulegen. Dadurch können Bewerbsgruppen bei der Anmeldung selbst den 
Wunschtermin angeben.  
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3.3.2. Bewerterstab einpflegen 

 
Für die Durchführung des Bewerbes muss auf jeden Fall der 
Bewerbsleiter (Urkundendruck usw.) eingetragen werden. Für die 
Berechnung des Bewerter-Verdienstabzeichens sollten aber ALLE 
Bewerter erfasst werden. 
 
 
 
 

 
 

3.3.3. Urkundentext bearbeiten 

In FDISK kann der Urkundentext frei erstellt werden. Es ist jedoch möglich, aus einer vordefinierten 
Vorlage die Urkunde zu erstellen. Klicken sie auf die Schaltfläche „Urkundentext“ und anschließend 
auf der rechten Seite auf „Text aus globaler Vorlage für diese Bewerbsart holen“. Somit wird die 
Vorlage übernommen. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Falls aus diversen Gründen die Urkunde angepasst werden möchte, kann dies über die „Platzhalter“ 
gemacht werden. Über den Button „Vorschau“ kann eine Vorschau generiert werden. 
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3.3.4. Genehmigung des Bewerbes 

Nachdem nun die Eckdaten des Bewerbes angelegt wurden und der Bewerterstab definiert wurde 
muss der Bewerb vom Landesfeuerwehrverband genehmigt werden. Hierzu kontaktieren sie Bitte die 
EDV-Abteilung des LFV Steiermark, oder den zuständigen Sachbearbeiter für FJLA-Bewerb.  
 
Nachdem nun der Bewerb vom LFV Steiermark genehmigt wurde, ändert sich in der 
Bewerbsverwaltung der Status von „zu genehmigen“ auf „genehmigt“. Um nun effektiv mit der 
Erfassung der Gruppen beginnen zu können (bzw. in Zukunft können sich die Gruppen selbst in FDISK 
zum Bewerb anmelden), muss der Bewerb mit der Schaltfläche „Aktivieren“ am unteren 
Bildschirmrand noch aktiviert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Notizen: 
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4. Erfassen der Teilnehmer 

4.1.1. Gruppen anlegen 

Nachdem nun der Bewerb aktiviert wurde, hat sich die Menüstruktur bei 
der Bewerbsverwaltung um den Kasten „Bewerbsdurchführung“ 
erweitert. 
Jetzt ist es uns möglich, Bewerbsgruppen zum Bewerb aufzunehmen.  
Dazu klicken wir auf den Link „Angemeldete Gruppen“ 
 
 
 
 

 
 

Durch klick auf Schaltfläche „NEU“ ( ) wird nun eine neue Bewerbsgruppe erfasst.  
Hier wird der Weg beschrieben, wie die Teilnehmer so schnell als möglich erfasst werden können. Als 
Instanz geben sie die FUB-Nummer (Bsp: 46008) ein; der Feuerwehrname sollte nun automatisch 
angezeigt werden: 

 
Nun wählen sie die entsprechende Wertungsklasse der teilnehmenden Gruppe aus.  
TIP: Klicken sie auf die Drop-Down-Liste und tippen sie das Kürzel der Wertungsklasse auf die 
Tastatur (Bsp.: „BA“ für „Bronze A“ oder „BAG“ für „Bronze A Gäste“ usw.) und bestätigen sie mit 
„Enter“. 
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Wenn die Stammblatt-Nummern der Bewerbsgruppe vorhanden sind, ist der schnellste Weg die 
Gruppe zu erfassen, wenn sie einfach die Nummern in die Felder eintragen (ACHTUNG! Die 
Stammblatt-Nummern OHNE führende Nullen eintragen  „8“ anstatt „008“) und anschließend auf 
„Speichern“ drücken: 
 

 
 
Sollte eine Stammblattnummer nicht vorhanden sein oder falsch auf dem Anmeldeblatt sein, wird sie 
das Programm darauf aufmerksam machen. Eine nachträgliche Kontrolle der Liste ist aber dennoch 
durchzuführen.  
 
Falls die Stammblattnummern nicht vorhanden sind, können sie die Gruppe auch über die 
Schaltfläche „Mitglieder…“ erfassen. Dadurch ersparen sie sich die einzelne Erfassung über den 
Assistenten.  
 

 
 
Nach dem nun alle Bewerber mit dem Haken ausgewählt wurden, werden diese mit der Schaltfläche 
„Übernehmen“ übernommen und sie können mit einem weiteren Klick auf „Speichern“ die Aufnahme 
abschließen. 
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4.1.2. Gäste-Gruppe anlegen 

Wenn nun Gruppen aus anderen Bundesländern zum Bewerb kommen, müssen diese als sogenannte 
„Gäste-Instanz“ angelegt werden. Klicken sie hierzu auf der rechten Seite auf den Link „Gäste-Instanz 
anlegen/auswählen“. 
 

 
Hier muss zuerst die Feuerwehr gesucht werden, ob sie nicht vielleicht schon bei einem vorherigen 
Bewerb angelegt wurde. Suchen sie deshalb zuerst nach der Wehr oder schreiben sie in das Feld 
Namen ein „%“ Zeichen hinein, um alle angelegten Gäste-Gruppen anzuzeigen:  
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Wenn die Gruppe nicht vorhanden ist, springt FDISK sofort in den Dialog, wo die Gruppe nun erfasst 
werden kann. Erfassen sie die Daten so genau wie es ihnen möglich ist, damit zukünftig ein auffinden 
der Gruppe möglich ist! Als Instanzart ist „FW-GAST“ auszuwählen. 
 

 
Anschließend können sie dann die Mitglieder übernehmen und die Anmeldung abschließen. Es wird 
empfohlen nach jedem Mitglied den Datensatz zu speichern, damit man bei einer eventuellen 
Fehlermeldung nicht alle eingegebenen Daten verliert! 
 

4.1.3. Vergeben der Gruppennummern 

Nachdem nun alle (oder einzelne) Bewerbsgruppen erfasst wurden, müssen die Gruppennummern 
vergeben werden. Dies geschieht im Punkt „Bewerbsplan“. Die Nummern werden der Reihe nach 
vergeben, es können aber auch einzelne Nummern vergeben werden, in dem sie in dem Feld 
„nächste Nummer“ die gewünschte Nummer eintragen und dann diese der Gruppe zuweisen. 
Anschließend müssen die vergebenen Nummern mit der Schaltfläche „Speichern“ gespeichert 
werden: 
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4.1.4. Wertungsblatt drucken 

Anschließend kann für die Bewerbsgruppe gleich das Wertungsblatt ausgedruckt werden. Es gibt zwei 
Möglichkeiten:  
 

- Druck mit Vorschau 
- Druck ohne Vorschau 

 
Beim Druck ohne Vorschau wird das Wertungsblatt ohne einen Zwischenschritt direkt ausgedruckt. 

 

 
Abb.: Wertungsblatt 
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4.2. Festkanzlei  

 
Über die Festkanzlei können konzentriert die Zahlungsbestätigungen, 
Wertungsblätter und Urkunden ausgedruckt werden, hauptsächlich aber 
Zahlungsbestätigungen, da die Wertungsblätter ja bereits bei der 
Aufnahme der Gruppe, und Urkunden bei der Punkteeingabe gedruckt 
werden. 
 
 
 
Sobald die Festkanzlei aufgerufen wurde, können sie über das Suchsymbol („Lupe“) die offenen 
Bewerbsgruppen anzeigen. Wählen sie alle offenen Bewerbsgruppen mit dem Haken „bezahlt“ an 
und drücken sie anschließend auf „Speichern/Drucken Zahlungsb.“ um die Zahlungsbestätigungen 
auszudrucken: 
 

Wichtig: Wenn beim Bewerb die „Festkanzlei“ ausgewählt wurde, muss die Verwaltung des 
Nenngeldes in FDISK erfolgen, da sonst eine Bewertung der Gruppe nicht möglich ist.  
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4.3. Gruppe bewerten 

Nachdem die Bewerbsgruppe nun den Bewerb absolviert hat, wird das Wertungsblatt im 
Berechnungsausschuss wieder in das Programm eingepflegt.  
Das Aufrufen der Punkteeingabe kann entweder bei den angemeldeten angewählt werden 
(Schaltfläche ), oder über den Menüpunkt „Wertung“ in der Bewerbsverwaltung. 
 

 
 

 
Die Fehlerpunkte werden (der Geschwindigkeits-Wille) über die „Fehlercodes“, die am Zeilenanfang 
eines jeden Fehlertyps am Wertungsblatt angeführt sind, eingegeben. 
 
Nachdem die Gruppe nun Bewertet wurde, kann anschließend auch gleich die Urkunde über die 
Schaltfläche „Urkunden“ ausgedruckt werden. 
 
Um gleich die nächste Gruppe einzugeben, müssen sie nur auf die Schaltfläche „Gruppe laden…“ 
klicken, und anschließend die neue Gruppe über die Gruppennummer oder Name laden! 
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4.4. Ergebnisse 

Unter dem Punkt „Ergebnisse“ können in der Bewerbsverwaltung laufend Zwischenergebnisse, bzw. 
das Endergebnis ausgewertet werden.  

 
 
Dieser Text informiert sie, dass neue Wertungen eingegeben wurden, und dass das Ergebnis mit der 
angeführten Schaltfläche aktualisiert werden muss. Klicken sie auf diese um eine aktuelle Ergebnis zu 
bekommen! Danach können sie über den Klick auf die „Lupe“ das aktuelle Ergebnis ansehen. Diese 
Liste können sie nun auch gleich als PDF Datei (Ergebnisliste) ausdrucken.  
WICHTIG:

 

 Wenn die Ergebnisliste als PDF exportiert wird, soll das Häkchen „Details“ aktiviert 
werden. Dann werden auch die Durchgangszeiten, Staffellaufzeiten und Fehlerpunkt angezeigt!!! 

4.4.1. Statistiken 

Weiters besteht auch die Möglichkeit, Statistiken über den Bewerb auszuwerten, die für die 
Siegerehrung interessant sein können. Die Statistiken werden über den Menüpunkt „Statistiken“ 
aufgerufen. Es stehen 3 verschiedene Statistiken zu Verfügung: Die Personenstatistik, die 
Fehlerhäufigkeitsstatistik und die Antretestatistik. 
 

4.4.1.1. Personenstatistik 

 
In der Personenstatistik werden die Angetretenen Gruppen, die 
Teilnehmerzahl, sowie die 5 ältesten und jüngsten Teilnehmer 
aufgelistet.  
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4.4.1.2. Fehlerhäufigkeitsstatistik  

In der Fehlerhäufigkeitsstatistik werden die angefallenen Fehler 
grafisch in einem Balkendiagramm dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.4.1.3. Antretestatistik 

In der Antretestatistik wird wieder die Gesamtanzahl der 
angetretenen Gruppen und Teilnehmer aufgelistet. Hier wird aber, im 
Gegensatz zur Personenstatistik, auch eine Auswertung für jede 
einzelne Wertungsklasse durchgeführt. Es werden auch die Anzahl der 
vorgesehenen Pokale für diese Wertungsklasse angezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.5. Abschließen des Bewerbes 

Nachdem der Bewerb nun abgeschlossen wurde, können sie diesen auf den Status „stattgefunden“ 
stellen. Danach werden einige Prozesse im Hintergrund abgewickelt. Nun kann die Endgültige 
Ergebnisliste ausgedruckt und zur Verfügung gestellt werden.  
 
ACHTUNG

 

: Nachdem sie den Bewerb abgeschlossen haben, können keine Änderungen mehr vor Ort 
durchgeführt werden!!! 
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5. Fehlersuche 

 
Symptom Mögliche Ursache Behebung 
Ich kann beim Bewerten der 
Gruppe keine Zeit eingeben! 

• Hauptdisziplin wurde nicht 
festgelegt. 

• Die Hauptdisziplin 
muss beim 
Bewerb unter dem 
Punkt 
„Disziplinen“ 
ausgewählt 
werden! (Siehe 
Punkt 0) 

Auf dem Wertungsblatt 
werden keine 
„Schlechtpunkte“ angezeigt. 

• Hauptdisziplin wurde nicht 
festgelegt. 

• Die Hauptdisziplin 
muss beim Bewerb 
unter dem Punkt 
„Disziplinen“ 
ausgewählt werden!  

Auf der Ergebnisliste wird 
immer „vorläufiges Ergebnis“ 
angezeigt 

• Bewerb wurde noch nicht 
abgeschlossen 

• Bewerb in der 
Bewerbsverwaltung 
auf „stattgefunden“ 
stellen! Achtung: 
Danach keine 
Änderungen mehr 
möglich! 

Ich kann eine Gruppe nicht 
bewerten 

• Festkanzlei wurde aktiviert 
und die Gruppe hat das 
Nenngeld noch nicht 
bezahlt 

• In der Festkanzlei die 
Gruppe als „bezahlt“ 
markieren. 

Es werden keine Angriffs-, 
Staffellaufzeiten oder 
Fehlerpunkte auf der 
Ergebnisliste angezeigt 

• Bei den Ergebnissen ist das 
Häkchen „Details“ nicht 
angewählt 

• Häkchen „Details“ 
anhaken, die Suche 
erneut anstoßen 
(Lupe) und 
Ergebnisliste erneut 
exportieren! 
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